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Sitzung der Bezirksvertretung Dornberg am 07.05.2026 
Antwort zum Beschluss vom 26.03.2026 zum Sachstand der Planungen der 
Schloßstraße als Fahrradstraße 
 
 
Text des Beschlusses:  
 
Die Verwaltung wird beauftrag zur nächsten Sitzung der Bezirksvertretung Dornberg den 
Sachstand zur Umsetzung der Fahrradstraße auf der Schloßstraße und zur Kulturmeile 
(Beschluss vom 05.09.2024) vorzustellen. 
 
Antwort der Organisationseinheit / Gemeinsame Antwort der Organisationseinheiten / des 
Dezernats 3  
 
Die Planungen zur Schloßstraße als Fahrradstraße von der Deppendorfer bis zur 
Schröttinghauser Str. im Rahmen des Umsetzungskonzeptes zum Radverkehrskonzept sind 
derzeit u.a. auch aufgrund der finanziellen Haushaltslage der Stadt zurückgestellt.  
 
Bisher wurden Leistungen der Grundlagenermittlung nach der HOAI erbracht. Es sind 
Verkehrserhebungen an allen relevanten Stellen durchgeführt worden. Da der vorhandene 
Trassenverlauf an 2 Stellen durch private Flächen verläuft, musste die Linienführung rechtlich 
abgesichert werden. Eckdaten der Planung wurden festgelegt innerhalb des Amtes für Verkehr 
in Zusammenarbeit mit dem Umweltamt. Abstimmungen sind erfolgt zur Berücksichtigung 
Planung anderer wie die Anschlussplanung der Stadt Werther zur Fortführung der 
Fahrradstraße und dem Dükerbauwerk an der Wassermühle. Eine Einschätzung des 
Straßenzustands wurde vorgenommen. Auf Grundlage dieser Daten befinden sich die 
Planungen zuletzt bei einer Prüfung für einen möglichen Querschnitt. Derzeit werden 2 
Querschnitte geprüft: 

1. Regelkonformer Querschnitt nach dem Arbeitsblatt DWA-A 904-1 (Richtlinien für den 
Ländlichen Wegebau) mit deutlich erhöhten Kosten unter Berücksichtigung der Entwässerung 
und dem daraus resultierenden Grunderwerb und Einbindung des Umweltamtes mit einer 
Befreiung für einen Eingriff in das Landschaftsschutzgebiet 

2. Querschnitt nach dem Arbeitsblatt DWA-A 904-1 ohne Berücksichtigung der Entwässerung in 
den vorhandenen Grenzen, auch wenn der Status Quo bzgl. der Entwässerung nicht 
zufriedenstellend ist, aber eine Aussicht auf eine zügigere Umsetzung gegeben ist. 

 
 
Ich bitte daher um Verständnis, dass eine Vorstellung in der BV Dornberg am 07.05.2026 nicht 
erfolgen wird. 
 
 
gez. 
Lewald 
 
 

  
 

660.2 Kühn, 06.05.2026 
 

660.22 06.05.26    
 

660.22-SB 06.05.26 gez. Dück 


